
Informationen und Anmeldung 
Iris Fischer 
iris.fischer@ekmd.de 

Tel. 0361 51800240 
 
Kosten 
Die Teilnahmegebühr beträgt 30 €. 
Für Studierende, Arbeitslose und 
Rentner ist der Fachtag kostenfrei. 
 

Bitte überweisen Sie bei Anmeldung 
den Teilnahmebetrag unter Angabe 
des Namens an folgendes Konto bei 
der Sparkasse Mittelthüringen: 
 

LAG Jungen- und Männerarbeit TH e.V. 
IBAN:  DE73 8205 1000 0163 1044 17 
BetreƯ:  Vaeterfachtag 2026 

 
Kooperationspartner 
Die Thüringer Beauftragte für die 
Gleichstellung von Frau und Mann 
 

Ev. Arbeitsgemeinschaft Familie (eaf) 
– Landesarbeitskreis Thüringen 
 

Familienbund der Katholiken im 
Bistum Erfurt und im Freistaat 
Thüringen e.V. 
 

Ev. Kirche Mitteldeutschland (EKM) /  
Ev. Männerarbeit der EKM 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

Wie kann Vatersein gelingen? 
Väter sind da – und sind doch oft 
gesellschaftlich unsichtbar. Während 
Mütter selbstverständlich mit ihrer 
Mutterschaft adressiert werden, 
haben es Väter schwerer, ihrer 
Vaterrolle gesellschaftlich gerecht zu 
werden.  
 

Während Frauen als Mütter 
selbstverständlich eine zentrale 
Zielgruppe in der Familienarbeit sind, 
bleibt Vaterschaft in persönlichen wie 
politischen Entscheidungen häufig ein 
blinder Fleck. 
 

Viele Väter möchten sich bewusst für 
ihre Familie und ihre Kinder 
engagieren, stehen aber emotional in 
Spannung zwischen familiären und 
gesellschaftlichen Anforderungen, 
zwischen Familien- und Berufsalltag, 
dem Wunsch nach Vater-Sein und 
fehlenden Vater-Vorbildern, der 
Loyalität gegenüber der Familie und 
sich selbst. 

 

 

 

 
Wie  

Vatersein 
gelingen  

kann 
 

Persönliche Motive 
und gesellschaftliche 
Rahmenbedingungen 

 
 



 
 
 
 
 
Programm 
 
 
9:00 Uhr Ankommens-KaƯee 

 
9.30 Uhr Begrüßung 
Väter als blinde Flecken in der 
Familienarbeit 
Alexander Gans, LAG Jungen- und 
Männerarbeit Thüringen e.V. 
Ute Birckner, eaf (Ev. 
Arbeitsgemeinschaft Familie) – 
Landesstelle Thüringen 

 
9.45 Uhr 
Warum Männer Kinder wollen. 
Vorstellung der Thüringer Studie zu 
„Männern, Männlichkeiten und 
eigenen Kinder“ 
Annkatrin Heuschkel, Fachbereich 
Angewandte Sozialwissenschaften / 
Duale Fachhochschule Gera-
Eisenach 

 
10.45 Uhr Pause 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
11 Uhr  
Vater werden und sein in Thüringen. 
Gesellschaftliche 
Rahmenbedingungen und politische 
Herausforderungen 
Nadja Sthamer, Beauftragte für die 
Gleichstellung von Frau und Mann 
des Freistaates Thüringen 
Martin Reinhardt, 
Gleichstellungsbeauftragter 
Landkreis Weimarer Land 
 
11.30 Uhr Väter neu entdecken. 
Emotionale Komplexität männlicher 
Fürsorge 
Carsten Vonnoh, Experte für 
bewusste Vaterschaft / 
Vaterherz®Akademie, Weimar 
 
12.30 Uhr Mittagspause 

 

13.15-14.45 Uhr Workshops 
Meine Vatergeschichte wirkt mit. 
Selbstreflexion als professionelle 
Verantwortung 
Carsten Vonnoh, Experte für bewusste 
Vaterschaft / Vaterherz®Akademie, 
Weimar 
 
Männer und häusliche Gewalt 
David Reum und Ole GarleƯ, 
Männerberatung Projekt A4, Jena 
 
Väter und Kinder in Aktion. 
Anregungen und Austausch über 
praktische Projekte mit Vätern und 
Kindern 
Friedbert Reinert, Ev. Männerarbeit in 
Mitteldeutschland, Erfurt  
 
Professionelle Haltung in der 
Väterarbeit 
Reflexion von Männlichkeitsbildern 
und Fachlichkeit 
Christian Hoppe, Starke-Vaeter.de, 
Jena  
 
Anschl. Plenum 
Väter als Lichtpunkte: Welche 
Ressourcen können wir heben? 

 
15.30 Uhr Abschluss und Ende  


